
SA. 14.08. 
und DO. 26.08. 2000

The Father
Anthony ist 81 Jahre alt, lebt 
allein in seiner Londoner 
Wohnung und verweigert sich 
allen Pflegenden, die seine 
Tochter Anne ihm aufzudrängen 
versucht. Während Anthony 
versucht, sich mit der aufkom-
menden Demenz zu arrangieren, 
beginnt er an seinen Lieben, sei-
nem eigenen Verstand und sogar 
an der Struktur seiner Realität 
zu zweifeln.
2020, England, 97’, FSK 14,  
Regie: Florian Zeller

SO. 26.08. 1700

Kathrin Bosshard 

Frederick
Die Feldmaus Frederick lebt 
mit ihrer Familie in einer alten 
Steinmauer. Alle sammeln Vor-
räte für den nahenden Winter, 
nur Frederick sitzt scheinbar 
untätig herum. Er sammelt 
Wörter, Klänge und Farben. Als 
im Winter die Vorräte langsam 
zur Neige gehen, wird es in 
der Steinmauer ungemütlich 
und kalt. Doch dann zaubert 
Frederick das Licht des Sommers 
herbei. Ab 4 Jahren.

DO. 05.08. 2000

Lunana 
A Yak in the Classroom
Ein junger Lehrer macht sich we-
nig motiviert auf den langen Weg 
nach Lunana, in die abgelegenste 
Schule der Welt in den Bergen 
Buthans. Vor Ort trifft er auf 
eine Gemeinschaft, die ihn mit 
grösstem Respekt betrachtet. Nur 
ein Lehrer könne «die Zukunft der 
Kinder» berühren, so die gängige 
Meinung dort. Nach und nach 
lernt der Lehrer mehr über seinen 
Beruf, als es ihm seine Ausbil-
dung zu vermitteln mochte.
2020, Bhutan, 109’, FSK 12,  
Regie: Pawo Choyning Dorji

DI. 03.08.  2000

NOT ME 
A Journey with Not Vital
Der Film nimmt uns mit auf 
einen Streifzug durch das Leben 
und Werk des Schweizer Konzept-
künstlers Not Vital. Der poetische 
Essay beleuchtet das Leben des 
renommierten Künstlers von 
seiner Jugend in den Schweizer 
Bergen bis heute. Der Regisseur 
begleitet Not Vital zu seinen wich-
tigsten Schaffensstätten wie Be-
jing, Patagonien, Niger, New York 
und dem bündnerischen Sent.
2020, Schweiz, 78’, FSK 16,  
Regie: Pascal Hofmann

DO. 19.08. 2000

Raphael Jost and lots of horns

Moosedays
Er ist Sänger, Pianist, Songwriter, 
Arrangeur und Bandleader, ge-
rade mal 29 Jahre alt und wurde 
2015 mit dem Swiss Jazz Award 
ausgezeichnet - Raphael Jost 
kann getrost als Ausnahmetalent 
bezeichnet werden. Er überrascht 
mit seiner kraftvollen, warmen 
Stimme und versteht es wie kein 
Zweiter, sich zwischen Jazz und 
Pop hin und her zu bewegen.

SO. 29.08. 1600

Raya und der 
letzte Drache
Vor langer Zeit lebten in Kuman-
dra Menschen und Drachen in 
Harmonie zusammen. Doch als 
eine böse Macht das Land bedroh-
te, opferten sich die Drachen, 
um die Menschheit zu retten. 
500 Jahre später ist dasselbe Böse 
zurückgekehrt und es liegt an der 
Kriegerin Raya, den legendären 
letzten Drachen aufzuspüren, um 
das zerrissene Land und sein ge-
teiltes Volk zu vereinen.
2019, USA, 107’, FSK 8, Regie: Don 
Hall, Carlos López Estrada

DI. 31.08. 2000

The Mauritanian
Der von der US-Regierung in-
haftierte Mohamedou Ould Slahi 
wird seit Jahren ohne Prozess in 
Guantánamo festgehalten. Am 
Ende seiner Kräfte, findet er in 
der Anwältin Nancy und ihre Mit-
arbeiterin Teri zwei Verbündete. 
Die beiden Frauen stellen sich 
dem unerbittlichen System im 
Namen der Gerechtigkeit und 
decken eine umfassende Ver-
schwörung auf. 
2021, Niederlande, 130’, FSK 16, 
Regie: Kevin Macdonald

SA. 28.08. 2200

Davoser  
Museumstag 
Finissage mit Konzert
Die Finissage des Davoser Mu-
seumtags findet im Kulturplatz 
Davos statt. Das preisgekrönte 
Trio Lusinea sorgt für den perfek-
ten Rahmen. Mit Harfe, Klarinette 
und Fagott verzaubern die drei 
Nachwuchstalente mit einem 
speziell für diesen Anlass erarbei-
teten Programm und lassen den 
Abend gemütlich ausklingen.

Promenade 58C
7270 Davos Platz
Tel. 081 552 05 50
info@kulturplatz-davos.ch
www.kulturplatz-davos.ch
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SA. 21.08. 1500

Fremde Heimat 
Ein Stadtspaziergang und  
offener Diskurs
Statt ins Ausland führt unsere 
Reise in die Davoser Kolonien. 
Ein Spaziergang entlang der 
architektonischen Spuren des 
kosmopolitischen Davos: Engli- 
sche Viertel, Deutsche Häuser, 
Russische Kirche, Niederländische 
Klinik, Jüdische Sanatorien, «Ame-
rikanisches» Internierungslager, 
das Zentrum der «Global Leaders» 
und die Loge der Freimaurer.
Treffpunkt beim Kulturplatz 
Davos 

DI. 17.08. 2000

Zürcher Tagebuch
Ein filmisches Tagebuch: per-
sönlich, zugleich politisch und 
gesellschaftlich, mit Mut zur Un-
ausgewogenheit, zu irritierender 
Gleichzeitigkeit von Innen- und 
Aussenwelt. Der Film spinnt 
ein Netz, fängt poetisch und 
experimentierfreudig Gefühle, 
Gedanken und widersprüchliche 
Tendenzen ein. Ein Spiegelbild 
dieser ambivalenten Zeit zwi-
schen Ohnmacht und Aufbruch. 
In Anwesenheit von Regisseur 
Stefan Haupt.
2020, Schweiz, 100’, FSK 14,  
Regie: Stefan Haupt

FR. 27.08. 2000

Riklin & Schaub

Was wäre wenn 
Ein Liederabend im Konjunktiv
Riklin und Schaub sind bekannt 
als ehemalige Mitglieder des 
Trios «Heinz de Specht». Die 
beiden Songwriter stellten sich 
die Frage: was wäre, wenn sie zu 
zweit auf die Bühne zurückkeh-
ren würden? Singend, mit neuen 
Mundart-Songs - mal witzig, mal 
berührend, mal tiefgründig. 

DO. 12.08. 2000

Ich bin dein 
Mensch
Alma ist Wissenschaftlerin am 
Berliner Pergamonmuseum. Um 
Forschungsgelder zu erhalten, 
nimmt sie an einem ausserge-
wöhnlichen Experiment teil. 
Drei Wochen lang muss sie mit 
einem humanoiden Roboter 
zusammenleben, dessen künst-
liche Intelligenz so konzipiert 
ist, dass er sich in den idealen 
Lebenspartner verwandeln 
kann. 
2021, Deutschland, 104’, FSK 12, 
Regie: Maria Schrader
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Programmänderungen  
vorbehalten.

SA. 07.08.  bis SA. 21.08.
täglich  1300 bis 1600

«one plus one  
makes more than two»
Davos Festival zu Gast im Foyer: «one plus one makes more than 
two» macht den Zustand aktiver und passiver Machtmechanismen 
auf körperliche Weise erfahrbar. Wie konstituieren sich Begriffe wie 
Fremdbestimmung, Einflussnahme oder Unmündigkeit? Das Werk 
der Designerinnen Helena Bosch Vidal und Laura Haensler übersetzt 
das Motiv gegenseitiger Abhängigkeit und Frage nach hierarchischen 
Strukturen in eine partizipative Installation.

Vernissage: 
SA. 07.08. 1300

ErlebnisAusstellung  
präsentiert von: DAVOS FESTIVAL
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Es ist sogar besser!

KulturPlatz Davos 
Promenade 58C

7270 Davos Platz Tel: 081 552 05 50 
info@kulturplatz-davos.ch
www.kulturplatz-davos.ch

KINO+MUSIK+KINDER- 
THEATER+ERLEBNIS
IM KULTURPLATZ DAVOS
Mitten im Bergsommer bietet der Kulturplatz 
Davos für laue und regnerische Abende 
ein bunt durchmischtes Kinoprogramm mit 
aktuellen Filmen von Drama, Doku, Thriller, Ko-
mödie und Familienfilm, viele darunter mit Aus-
zeichnungen. Der Regisseur Stefan Haupt kommt 
live an den Kulturplatz und stellt in einem Ge-
spräch seinen Film «Zürcher Tagebuch» vor. 

Die Kunstgesellschaft Davos, unsere Programm-
partnerin 2021 am Kulturplatz Davos, zeigt drei 
Höhepunkte für Musik- und Theaterfans: Ra-
phael Jost und seine virtuose Bläser-Section «lots 
of horns» jazzen in «Moosedays», die berühmte 
Kinderbuch-Feldmaus «Frederick» kommt als 
Kindertheater an den Kulturplatz und die zwei 
Multiinstrumentalisten Schaub & Riklin vom 
ehemaligen Trio «Heinz de Specht» kehren auf 
die Bühne zurück mit neuen Mundart-Songs und 
Überraschungen in ihrem Programm «Was wäre 
wenn - Ein Liederabend im Konjunktiv».

Neben einem Stadtspaziergang vom Forum Bau 
+ Kultur, der am Arkadenplatz startet, ist für drei 
Wochen das Davos Festival zu Gast mit der parti-
zipativen Installation «one plus one makes more 
than two» im Foyer des Kulturplatz Davos. 

Die Foyerbar ist rund um alle Veranstaltungen 
geöffnet und die rote Popcornmaschine freut 
sich auf ihre Kino-Fans.

Herzlich willkommen im Kulturplatz Davos!

Alle Informationen unter  
www.kulturplatz-davos.ch.
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